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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 30.05.2011 

 
 

 

Niederschrift 

2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 27.05.2011 

Anwesend: 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl Dörr  

Stadtverordnete/r 
Herr Gerhard Dubrau  
Herr Jürgen Effenberger  
Frau Marina Glorius  
Herr Christian Gradl  
Frau Karin Hartmann  
Herr Matthias Kreh  
Herr Andre Leers  
Herr Klaus Mahr  
Herr Karlheinz Müller  
Herr Dieter Ohl  
Herr Horst Schneberger  
Herr Oliver Schröbel  
Herr Dr. Jens Zimmermann  
Herr Sven Blümlein  
Herr Michael Engels  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Harry Heb  
Herr Norbert Knöll  
Herr Dr. Jochen Ohl  
Herr Alexander Pfau  
Herr Peter Sekyra  
Herr Karl Werner Storck  
Herr Werner Beckenhaub  
Herr Ernst-Ludwig Döring  
Herr Mathias Horn  
Herr Hansgeorg Münch  
Herr Klaus Scheuermann  
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Herr Werner Eckhardt  
Herr Christian Flöter  
Herr Karl-Heinz Jung  
Frau Christiane Roelle  
Herr René Stieme  
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  

Ausländerbeiratsvorsitzende 
Frau Aysel Torun  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Stadtverordnete/r 
Frau Katja Fischer entschuldigt 
Herr Christian Kubela entschuldigt 
Herr Hans-Günter Göring entschuldigt 

Magistrat 
Frau Renate Filip entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
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Tagesordnung: 
2. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am 27.05.2011 
 
 

Teil A 
 
 1.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
  
 2.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 3.  Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innenfür die Ver-

bandsversammlungen der Verbände 3.1 Abwasserverband "Unterzent - Un-
tere Mümling Breuberg" 3.2 Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsamm-
lungen - ZAW für den Landkreis Darmstad  t-Dieburg 3.3 Wasserverband 
Gersprenzgebiet 3.4 Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg - ZVG 

  
 4.  Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innen für die Beirä-

te 4.1 Frauenbeirat des Vereins "Frauen für Frauen" 4.2 Kindergartenbeiräte 
für die städtischen Kindergärten 4.2.1 Pestalozzischule 4.2.2 Kleestadt 4.2.3 
Raibach 4.2.4       Richen 4.2.5 Semd 4.2.6 Willy-Brandt-Anlage 

  
 5.  Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innen für die Kin-

dergartenkuratorien für die kirchlichen Kindergärten 5.1 Goethestraße 5.2 
Realschulstraße 5.3 Heubach 5.4 Klein-Umstadt 5.5 Wiebelsbach 5.6 Dres-
dener Straße 

  
 6.  Wahlen in die Betriebskommission der Stadtwerke Groß-Umstadt hier: Ver-

treter des Personalrates 
  
 7.  Änderung der Wochenmarktordnung 
  
 8.  Klage gegen Kompensationsumlage Aufgriff des Vertretungsangebotes des 

Hessischen Städtetages 
  
 9.  Antrag der FDP vom 26.04.2011 bzgl. der Änderung der Geschäftsordnung 

der Stadtverordnetenversammlung 
  
 10.  Festlegung und Besetzung der städtischen Kommissionen (§72 HGO) 10.1 

Stärke der Kommissionen 
  
 10.1.1.  Wahlen in die Kommissionen Kommission für Stadtmarketing und Wirt-

schaftsförderung 
  
 
10.1.1.1.  

Besetzung der Kommission für Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung 
Wahl der sachkundigen Bürger 

  
 10.1.2.  Wahlen in die Kommissionen Herbstmarktkommission 
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10.1.2.1.  

Besetzung der Herbstmarktkommission Wahl der sachkundigen Bürger 

  
 10.1.3.  Wahlen in die Kommissionen Kommission für Landwirtschaft und Forsten 
  
 10.1.4.  Wahlen in die Kommissionen Verkehrskommission 
  
 11.  Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 09.05.2011 bzgl. der Einrichtung 

einer Kommission für Klimaschutz und Energie 
  
 12.  Neuwahl des Ortsgerichtsvorstehers und eines Ortsgerichtsschöffen für das 

Ortsgericht Groß-Umtadt II (Wiebelsbach und Heubach) 
  
 13.  Anregungen und Mitteilungen 
  

Teil B 
 
 14.  Antrag des städtischen Seniorenbeirates hier: Erstellung eines Altenhilfepla-

nes 
  
 15.  Kommunales Handlungsprogramm und Indikatoren 
  
 16.  Antrag der BVG vom 27.01.2011 bzgl. der Einrichtung und dauerhaften 

Durchführung einer Kampagne bzw. eines Projektes mit dem Arbeitstitel 
"Sauberes Groß-Umstadt" 

  
 17.  Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 10.05.2011 bzgl. der Betreuungs-

möglichkeiten für u-3 Kinder 
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Stadtverordnetenvorsteher Karl Dörr eröffnet die 2. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und dass Be-
schlussfähigkeit besteht. 
 
Er begrüßt die anwesenden Stadtverordneten, Bürgermeister Ruppert, die Magist-
ratsmitglieder, die Vorsitzende des Ausländerbeirates, Frau Torun, den Vorsitzenden 
des Seniorenbeirates, Herrn Dahrendorf sowie Frau Bernauer und Herrn Holdefehr 
von der Presse. 
 
Gegen das Protokoll der 1. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
29.04.2011 liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
Es besteht Einvernehmen, die Tagesordnung um den Punkt „Neuwahl des Ortsge-
richtsvorstehers und eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht II (Wiebelsbach 
und Heubach) zu erweitern. Dieser Punkt wird als TOP 12 behandelt. Der bisherige 
TOP 12 wird zu TOP 13. 
 
 

 Teil A 
  

 
Zu TOP 1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
  
  

Seitens des Stadtverordnetenvorstehers werden keine Mitteilungen 
vorgetragen. 
 

  
Zu TOP 2 Mitteilungen des Magistrates 
  
  

Bürgermeister Ruppert teilt mit, dass 
 

 der Bauernmarkt dieses Jahr erstmals unter städtischer Regie läuft, 
unterstützt durch Herrn Walter Schütz und die Ortslandwirte; 

 es zu Irritationen bzgl. des Johannisfestes und des Johannismark-
tes gekommen ist und stellt klar, dass das Johannisfest (organisiert 
vom Verschwisterungskomitee) wie immer stattfindet; der Johan-
nismarkt (organisiert vom OGV) findet in diesem Jahr nicht statt 
(Entscheidung des OGV); Ursache ist die Konsolidierung der eh-
renamtlichen Aktivitäten des OGV; es gab keinerlei Unstimmigkei-
ten zwischen beiden Veranstaltern; 

 der 1. Budgetbericht 2011 und die Jahresabschlüsse demnächst im 
H+F vorgestellt und besprochen werden; 

 der Waldorfkindergarten zum 30.06.2011 schließt; Termine wegen 
der Nutzung der Räumlichkeiten durch die Max-Planck-Schule und 
der Wendelinusschule sind bereits vereinbart; 

 der neue Bauwagen für den Waldkindergarten eingeweiht wurde; 
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 es Einbrüche und Sachbeschädigungen auf der Baustelle Pfälzer 
Schloss gegeben hat; 

 mit der Deutschen Bahn eine unentgeltliche Nutzungsvereinbarung 
des Bahnhofsvorbereichs Wiebelsbach abgeschlossen wurde; eine 
Parkraumbewirtschaftung, wie ursprünglich von der Bahn geplant, 
wird es damit nicht geben; 

 die so genannte „Maibegegnung“ mit Gästen aus Saint Peray am 
Wochenende nach Himmelfahrt stattfindet; das Thema der diesjäh-
rigen Arbeitssitzung wird „Energie und Umwelt“ sein; 

 am 28.05.2011 verschiedene Termine anstehen: 
10:00 Uhr  Einweihung Windkraftanlage Binselberg 
11:00 Uhr  Eröffnung Gesundheitsmesse in der Stadthalle 
12:00 Uhr  40jähriges Jubiläum Kita „Unterm Regenbogen“, 
Goethestraße 
17:00 Uhr  Wiedereinweihung der evang Kirche im Stadtteil 
Raibach 
außerdem:  Jubiläum der Firma Pentac zu dem der Magistrat 
und alle Fraktionen eingeladen wurden 

 
  
Zu TOP 3 Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innenfür 

die Verbandsversammlungen der Verbände 3.1 Abwasserverband 
"Unterzent - Untere Mümling Breuberg" 3.2 Zweckverband Abfall- 
und Wertstoffeinsammlungen - ZAW für den Landkreis Darmstad  
t-Dieburg 3.3 Wasserverband Gersprenzgebiet 3.4 Zweckverband 
Gruppenwasserwerk Dieburg - ZVG 

  
 Beschluss: 

 
Es besteht Einvernehmen, die Wahlen per Akklamation durchzuführen. 
 
 
Gewählt werden 
 
Abwasserverband „Unterzehnt – Untere Mümling 
 
Verbandsversammlung 
 
Vertreter/in    Stellvertreter/in 
 
Michael Grünebaum  Dieter Ohl 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen, 5 Enthaltungen 
 
 
Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlungen – ZAW für 
den Landkreis Darmstadt-Dieburg 
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Vertreter/in    Stellvertreter/in 
 
1. Bgm. Joachim Ruppert  Karl Dörr 
 
2. Sven Blümlein   Michael Engels 
 
3. Karl-Heinz Jung   Rene Stieme 
 
4. Gerhard Dubrau   Dieter Ohl 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen, 5 Enthaltungen 
 
 
Wasserverband Gersprenzgebiet 
 
Vertreter/in    Stellvertreter/in 
 
Matthias Kreh   Karlheinz Müller 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen, 5 Enthaltungen 
 
 
Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg – ZVG 
 
Vertreter/in    Stellvertreter/in 
 
Heiko Handschuh   Karl-Werner Storck 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen, 5 Enthaltungen 
 

  
Zu TOP 4 Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innen 

für die Beiräte 4.1 Frauenbeirat des Vereins "Frauen für Frauen" 
4.2 Kindergartenbeiräte für die städtischen Kindergärten 4.2.1 
Pestalozzischule 4.2.2 Kleestadt 4.2.3 Raibach 4.2.4       Richen 
4.2.5 Semd 4.2.6 Willy-Brandt-Anlage 

  
 Beschluss: 

 
Die Wahlen erfolgen per Akklamation, das Einvernehmen darüber 
wurde hergestellt. 
 
 
In die Beiräte der städtischen Kindergärten bzw. in den Frauenbeirat 
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des Vereins „Frauen für Frauen“ werden gewählt: 
 
 
Kita Pestalozzischule 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Karin Hartmann   Christian Kubela 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 
 
Kiga Kleestadt 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Marina Glorius   Gerhard Dubrau 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 
 
Kiga Raibach 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Claudia Harms   Matthias Kreh 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kiga Richen 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Jürgen Effenberger   Christian Gradl 
 
Abstimmungsergebnis: 
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34 Jastimmen - einstimmig 
 
Kiga Semd 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Harry Heb    Karlheinz Müller 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 
 
Kita Willy-Brandt-Anlage 
 
Vertreter/in    Stellvertreter  
 
Nahide Richter   Werner Beckenhaub 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 
 
Frauenbeirat des Vereins „Frauen für Frauen“ 
 
Vertreterin   Stellvertreterin 
 
1. Katja Fischer  Karin Hartmann 
 
2. Christiane Roelle  Bettina Lintner 
 
3. Gabriele Ludwig  Antje Theurich 
 
4. Anita Lammers  Ursula Münch 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen - einstimmig 
 

  
Zu TOP 5 Wahlen der städtischen Vertreter/innen und Stellvertreter/innen 

für die Kindergartenkuratorien für die kirchlichen Kindergärten 5.1 
Goethestraße 5.2 Realschulstraße 5.3 Heubach 5.4 Klein-Umstadt 
5.5 Wiebelsbach 5.6 Dresdener Straße 

  
 Beschluss: 

 
Die Wahlen erfolgen per Akklamation, hierüber besteht Einvernehmen. 
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In die Kindergartenkuratorien der kirchlichen Kindergärten werden ge-
wählt: 
 
Kiga Realschulstraße 
 
Vertreter    Stellvertreter 
 
Karl-Werner Storck   Michael Engels 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
 
Kiga Goethestraße 
 
Vertreter    Stellvertreter 
 
Stefan Jost    Katja Fischer 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
 
Kiga Dresdener Straße 
 
Vertreter    Stellvertreter 
 
Sven Blümlein   Harry Heb 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
 
Kiga Heubach 
 
Vertreter    Stellvertreter 
 
Christiane Roelle   Dr. Jochen Ohl 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
 
Kiga Klein-Umstadt 
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Vertreter    Stellvertreter 
 
Erna Macht    Jens Zimmermann 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
 
Kiga Wiebelsbach 
 
Vertreter    Stellvertreter 
 
1. Britta Grundke   Karin Hartmann 
 
2. Dr. Jochen Ohl   Peter Sekyra 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 

  
Zu TOP 6 Wahlen in die Betriebskommission der Stadtwerke Groß-Umstadt 

hier: Vertreter des Personalrates 
  
 Beschluss: 

 
Auf Vorschlag des Personalrates der Stadt Groß-Umstadt wird als 
neues stellvertretendes Mitglied 
 
 
Frau Iris Bogen (persönliche Vertreterin für Herrn Uwe Rau) 
 
in die Betriebskommission der Stadtwerke gewählt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 
Die Wahl erfolgt per Akklamation. 
 

  
Zu TOP 7 Änderung der Wochenmarktordnung 
  
 Beschluss: 

 
Die Marktordnung der Stadt Groß-Umstadt für den Umstädter Wo-
chenmarkt wird wie folgt geändert: 
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§1  
 
1. Lebensmittel im Sinne des § 1 des Lebensmittel- und Bedarfsge-
genständegesetzes mit Ausnahme alkoholischer Getränke; zugelassen 
sind alkoholische Getränke, soweit sie aus selbst gewonnenen Er-
zeugnissen des Weinbaus, der Landwirtschaft oder des Obst- und Gar-
tenbaus hergestellt wurden; der Zukauf von Alkohol zur Herstellung 
von Likören und Geisten aus Obst, Pflanzen und anderen landwirt-
schaftlichen Ausgangs-erzeugnissen, bei denen die Ausgangsstoffe 
nicht selbst vergoren werden, durch den Urproduzenten ist zulässig 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen – einstimmig – 
 

  
Zu TOP 8 Klage gegen Kompensationsumlage Aufgriff des Vertretungsan-

gebotes des Hessischen Städtetages 
  
 Beschluss: 

 
Die Stadt Groß-Umstadt beauftragt den Hessischen Städtetag mit der 
Beistandschaft vor dem Staatsgerichtshof des Landes Hessen für eine 
Grundrechtsklage gegen das Finanzausgleichsgesetz 2011.  
 
Der Magistrat kann in Absprache mit dem Hessischen Städtetag einem 
vor dem Bundesverfassungsgericht bevollmächtigten Vertreter den 
Auftrag zur Erhebung einer Grundrechtsklage vor dem Bundesverfas-
sungsgericht erteilen mit dem Ziel festzustellen, dass das Finanzaus-
gleichsgesetz 2011 angesichts der dort verankerten Kompensation-
sumlage nicht mit den Normen des Grundgesetzes übereinstimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
33 Jastimmen, 1 Neinstimme 
 

  
Zu TOP 9 Antrag der FDP vom 26.04.2011 bzgl. der Änderung der Ge-

schäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 
  
 Beschluss: 

 
Der FDP Antrag wird zugunsten des gemeinsamen Antrags aller im 
Parlament vertretenen Parteien zurückgezogen. 
 
Gemeinsamer Antrag: 
 
Jeweils eine Stunde vor Beginn jeder regulären Stadtverordnetenver-

http://www.buzer.de/gesetz/2637/a37795.htm
http://www.buzer.de/gesetz/2637/index.htm
http://www.buzer.de/gesetz/2637/index.htm
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sammlung wird eine halbstündige Bürgersprechstunde veranstaltet, in 
der die Fraktionsvorsitzenden oder deren Vertreter, der Stadtverordne-
te der FDP und der Bürgermeister mündliche Fragen anwesender Bür-
ger beantworten und Anregungen entgegen nehmen. 
Nicht ad hoc zu beantwortende Fragen und Anregungen können 
schriftlich beantwortet werden und werden den anfragenden Bürgern 
und der Stadtverordnetenversammlung durch den Stadtverordneten-
vorsteher zugeleitet. Der Stadtverordnetenvorsteher leitet die Bürger-
sprechstunde. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 

  
Zu TOP 10 Festlegung und Besetzung der städtischen Kommissionen (§72 

HGO) 10.1 Stärke der Kommissionen 
  
 Beschluss: 

 
In die vom Magistrat gebildeten Kommissionen werden jeweils 5 
Stadtverordnete und 5 bis maximal 14 sachkundige Einwohner auf 
Vorschlag der am Geschäftsbereich der Kommissionen besonders in-
teressierten Berufs- und anderen Vereinigungen oder sonstigen Ein-
richtungen von der Stadtverordnetenversammlung gewählt. Die Sitz-
verteilung in den Kommissionen ergibt sich aus dem Stärkenverhältnis 
der Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 

  
Zu TOP 
10.1.1 

Wahlen in die Kommissionen Kommission für Stadtmarketing und 
Wirtschaftsförderung 

  
 Beschluss: 

 
In die Kommission für Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung der 
Stadt Groß-Umstadt werden die nachfolgenden Stadtverordneten ge-
wählt: 
 
 
1. Karl Dörr 
 
2. Andre Leers 
 
3. Norbert Knöll 
 
4. Christian Flöter 
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5. Mathias Horn 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 
Es liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag vor, daher erfolgt die Wahl 
per Akklamation. 
 

  
Zu TOP 
10.1.1.1 

Besetzung der Kommission für Stadtmarketing und Wirtschafts-
förderung Wahl der sachkundigen Bürger 

  
 Beschluss: 

 
In die Kommission für Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung wer-
den  
 
Frau Gaby Balduf-Ohl 
Herr Thomas Gleichmann 
Herr Felix Klinkenbergh  
Herr Norbert Kottmann 
Herr Klaus Mahla 
Herr Hans-Georg Schöpp 
Herr Herbert Schösser 
Herr Reinhard Schreek 
Herr Paul Wucherpfennig 
Herr Holger Zindt 
Herr Stephan Schneider 
Frau Helga Berthold 
Frau Gabriele Ludwig 
 
gewählt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 
Die Wahl erfolgt per Akklamation, das Einvernehmen wurde herge-
stellt. 
 

  
Zu TOP 
10.1.2 

Wahlen in die Kommissionen Herbstmarktkommission 

  
 Beschluss: 

 
In die Herbstmarktkommission der Stadt Groß-Umstadt werden die 
nachfolgenden Stadtverordneten gewählt: 
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1. Oliver Schröbel 
 
2. Jens Zimmermann 
 
3. Alexander Pfau 
 
4. Karl-Heinz Jung 
 
5. Mathias Horn 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 
Es liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag vor, daher erfolgt die Wahl 
per Akklamation. 
 

  
Zu TOP 
10.1.2.1 

Besetzung der Herbstmarktkommission Wahl der sachkundigen 
Bürger 

  
 Beschluss: 

 
In die Herbstmarktkommission der Stadt Groß-Umstadt werden 
 
1. Frau Gaby Balduf-Ohl 
2. Herr Michael Dauber (in Absprache mit dem OGV) 
3. Herr Uwe Diehl 
4. Frau Else Hintz 
5. Herr Gerhard Huber 
6. Herr Werner Mohr 
7. Herr Reinhard Schreek 
8. Frau Gerda Zimmer 
9. Frau Janina Holzapfel 
10.Frau Christel Emmerich-Schöpp 
11.Dr. Peter Ditter 
12.Frau Helga Berthold 
13.Frau Antje Theurich 
14. Herr Mathias Mauritz 
 
berufen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
Die Wahl erfolgt per Akklamation, das Einvernehmen darüber wurde 
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hergestellt. 
 

  
Zu TOP 
10.1.3 

Wahlen in die Kommissionen Kommission für Landwirtschaft und 
Forsten 

  
 Beschlussvorschlag: 

 
In die Kommission für Landwirtschaft und Forsten der Stadt Groß-
Umstadt werden die nachfolgenden Stadtverordneten gewählt: 
 
 
1. Karl Dörr 
 
2. Karlheinz Müller 
 
3. Michael Engels 
 
4. Rene Stieme 
 
5. Ernst-Ludwig Döring 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 
Die Wahl erfolgt per Akklamation, ein gemeinsamer Wahlvorschlag 
liegt vor. 
 

  
Zu TOP 
10.1.4 

Wahlen in die Kommissionen Verkehrskommission 

  
 Beschluss: 

 
In die Verkehrskommission der Stadt Groß-Umstadt werden die nach-
folgenden Stadtverordneten gewählt: 
 
 
1. Christian Kubela 
 
2. Matthias Kreh 
 
3. Karl-Werner Storck 
 
4. Werner Eckhardt 
 
5. Klaus Scheuermann 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
34 Jastimmen 
 
Es liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag vor. Die Wahl erfolgt per Ak-
klamation. 

  
Zu TOP 11 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 09.05.2011 bzgl. der Ein-

richtung einer Kommission für Klimaschutz und Energie 
  
  

Der Antrag wurde von Bündnis 90 / Die Grünen zurückgezogen. 
  
Zu TOP 12 Neuwahl des Ortsgerichtsvorstehers und eines Ortsgerichts-

schöffen für das Ortsgericht Groß-Umtadt II (Wiebelsbach und 
Heubach) 

  
 Beschluss: 

 
Herr Werner Volk, Im Ockert 4, 64823 Groß-Umstadt 
 
wird für eine weitere Amtszeit zum Ortsgerichtsvorsteher gewählt. 
 
Ferner wird für den ausscheidenden Ortsgerichtsschöffen Hans Groß-
mann zum neuen Ortsgerichtsschöffen 
 
Herr Matthias Bönig, Grabenstraße 17, 64823 Groß-Umstadt 
 
gewählt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
34 Jastimmen 
 
Die Wahl erfolgt per Akklamation. 
 

  
Zu TOP 13 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

Stadtverordneter Dr. Roth hat fünf Anfragen an den Magistrat und bittet 
um Beantwortung bis zur nächsten Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung. Die Anfragen sind als Anlage dem Protokoll beigefügt. Hr. 
Bgm. Ruppert konnte dennoch auf die Mehrzahl der Fragen direkt 
Antwort geben. Er kündigt an, dass aber die Fragen im Rahmen des 
Budgetberichtes ausführlich in der nächsten H&F erörtert werden kön-
nen. 
 
Weitere Anregungen und Mitteilungen liegen nicht vor. 
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 Teil B 
  

 
Zu TOP 14 Antrag des städtischen Seniorenbeirates hier: Erstellung eines 

Altenhilfeplanes 
  
Zu TOP 15 Kommunales Handlungsprogramm und Indikatoren 
  
Zu TOP 16 Antrag der BVG vom 27.01.2011 bzgl. der Einrichtung und dauer-

haften Durchführung einer Kampagne bzw. eines Projektes mit 
dem Arbeitstitel "Sauberes Groß-Umstadt" 

  
Zu TOP 17 Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen vom 10.05.2011 bzgl. der Be-

treuungsmöglichkeiten für u-3 Kinder 
  
 
 
Karl Dörr 
Stadtverordnetenvorsteher 

Doris Reichenberger 
Schriftführerin 
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